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Für die Konfiguration des Systems das Programm C:\Gewiss\GwTest\Configurator.exe ausführen. Beim ersten Start 

des Programms werden Administrator-Rechte benötigt. Einige Sekunden warten, solange das Programm die 

Datenbank strukturiert (temporär erscheint ein MS-DOS Fenster). Wenn das unten abgebildete Fenster erscheint, 

kann die Sprache ausgewählt werden und mit [Neue Konfiguration erstellen] eine neue Konfiguration erstellt 

werden. 

 

 

 

Je nach Anlage Restart und/oder Notleuchten auswählen. 

 

 

 



Anzahl externer Linien einstellen (jeder Modbus/Ethernet Konverter bildet eine externe Linie, z.B. zwei Konverter 

entsprechen zwei Linien). 

 

 
 

Beispiel für Anzahl Linien = 1 

Kommunikationsport des PCs einstellen. 

 

 

 

Beispiel für Anzahl Linien >1 

Kommunikationsport des PCs einstellen. 

 



 

 

Es können maximal 99 Geräte und/oder 250 Nemodins je Linie eingefügt werden. Insgesamt können 16 Linien mit 

einem PC verbunden werden, entsprechend den COM-Ports von 1 bis 16. 

 

 

 

Passwort eingeben, das erforderlich ist für: 

- Änderung der Softwarekonfiguration 

- Handlungen die zu Datenverlust führen können 

 
Im Fall von Notleuchten, den entsprechenden Installationstyp wählen: 

- “Bergamo Hospital”, wenn es der Fall ist 

- „Standard“ in allen anderen Fällen 

 

Die Benutzer werden in drei Kategorien unterteilt: 

- Administrator: Alle Aktionen an den Geräten sind erlaubt 

- Hauptbenutzer: Nur ausgewählte Aktionen an den Geräten sind erlaubt 

- Benutzer: Keine Aktionen an den Geräten sind erlaubt 

Die erlaubten Aktionen für den Hauptbenutzer auswählen 

 



Die URL für das Senden der Alarm-E-Mails eingeben. Wenn nicht vorhanden, kann die vorgegebene URL verwendet 

werden, die Mails werden dann vom Gewiss-Server versendet. 

 

 
 

In der Software GWTEST können Pläne hinterlegt werden. Wenn keine Pläne verwendet werden sollen, „Null“ 

auswählen. 

 

 

Wenn Geräte in einen oder mehrere Pläne eingefügt werden sollen, hier die Anzahl der Pläne auswählen. 

 



 

 

 

Durch [Modbus Gerät hinzufügen] können Geräte manuell in das System eingefügt und eine Beschreibung hinterlegt 
werden. 



 

 

 

GW TEST kann auch automatisch nach angeschlossenen Geräten suchen. Für jedes automatisch erkannte Gerät muss 
eine Artikelnummer (Code) ausgewählt werden. 

 



 
 

Im Fall von Nemodins, können im unten gezeigten Fenster die Lampen jedes Nemodin hinzugefügt werden. Die 

Lampen können entweder manuell hinzugefügt oder die bereits in Nemodin konfigurierten automatisch erkannt 

werden. 

 

 
 

 

Für die Verwaltung des BUS-Systems ermöglicht GWTEST die Konfiguration eines Navigationsbaumes: 

- Ort der Installation 

- Etage der Installation 
- Verteilung in der das Gerät montiert ist 

Die Struktur erstellen und anschließend die Verteiler und Geräte durch „Ziehen und Loslassen“ plazieren. 



 

 

Falls Pläne hinterlegt wurden, können hier die Geräte platziert werden. 

Mit [WEITER] fortfahren. 
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